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Museum Ladin  
Ciastel de Tor und Ursus Ladinicus 
 
Virtuelle Tour 
 
Das Museum Ladin Ciastel de Tor in St. Martin in Thurn ist der Geschichte und Kultur der Dolomitenladiner 
gewidmet. Das Museum in St. Kassian ist dem ladinischen Höhlenbären gewidmet. Es folgen Fragen, die dich 
bei der Entdeckung des ladinischen Volkes und des ladinischen Bären durch den virtuellen Museumsbesuch 
führen. 
Um die Fragen richtig zu beantworten solltest du die Homepage des Museum Ladin (www.museumladin.it) 
öffnen. Auf der Startseite unten die virtuelle Tour anklicken (virtuelle Tour durch das Museum Ladin Ciastel 
de Tor für die Fragen 1 - 17 und virtuelle Tour im Museum Ladin Ursus ladinicus für die Fragen 18 – 20).  
Alle Informationen, die du brauchst, erfährst du beim Anklicken des Symboles “i”, rot eingekreist.  
Benütze die grünen Pfeile auf dem Boden, um weiterzugehen, die roten, um zurückzugehen und die anderen 
Symbole auf der Navigationsleiste, um die Sammlung des Museums zu erkunden.  
 
 
Los geht’s! Das Abenteuer im Schloss beginnt... 

1. Wo hat das Museum Ladin Ciastel de Tor seinen Sitz?  

2. Die ladinische Sprache, eingeengt zwischen dem italienischen und deutschen Kulturraum, hat sich 

bis heute lebend erhalten aufgrund der Bedingungen der Gebirgslandschaft, die die Sprachinsel 

abgrenzen. Wie viele Menschen sprechen heute noch Ladinisch in den Dolomiten?  

3. Das Schloss Ciastel de Tor, erstmals dokumentiert als “turris in Geder” oder “Thurn in der Quadra”, 

wurde 1230 gebaut. Von wem wurde es verwaltet und wem gehörte es?  

4. Die ersten Menschen erreichten die ladinischen Täler bereits 9000 v. Chr.. Wer waren die ersten 

Besucher dieser Täler?  

5. Die älteste, und einzige dauerhafte Siedlung, die in den ladinischen Tälern gefunden wurde, ist jene 

von Sotciastel im Gadertal. Wann war die Blütezeit der kleinen Bauernsiedlung?  

6. Wer lebte während der Eisenzeit in den Dolomitentälern?  

7. Nenne einige römische Siedlungen, die an den großen Hauptstraßen Südtirols während der 

römischen Besetzung entstanden sind.  

8. Wer besaß die Herrschaftsrechte in Ladinien während des Mittelalters?  
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9. Was sind die Fossilien?  

10. Den Namen haben die Dolomiten von einem französischen Naturforscher erhalten, der als erster den 

unbekannten Kalkgestein entdeckte. Wie heißt das enthaltene Mineral? Welcher Name hat der 

französische Geologe? 

11. Ab der zweiten Hälfte des XIX. Jahrhunderts besuchen immer mehr Nobeltouristen, darunter auch 

Alpinisten, die ladinische Idylle. Hotels, neue Straßen und Eisenbahnverbindungen entstehen in 

einem Kulturraum, der bisher fast ausschließlich von der Landwirtschaft geprägt war. Der Beruf des 

Bergführers beginnt. Aber ab wann wird der Tourismus der dominierende Wirtschaftsfaktor in den 

Dolomiten?  

12. Ein raues Klima und ein schwieriges Gelände führten die Bewohner der ladinischen Täler, sich in 

kleine kompakte Siedlungsanlagen gemeinschaftlich zu organisieren. Wie werden diese seit 

Jahrhunderten bestehenden Siedlungen genannt?  

13. Der Wald ist seit immer eine Hauptressource für die Einwohner der Dolomitentäler. Seit dem späten 

Mittelalter wurde aus dem Holz der Wälder von Andrac und Valparola, Kohle für die Brennöfen in 

der Nähe von Col de Santa Lizia geliefert. Welches Metall wurde dort gegossen und woher stammte 

es?  

14. “Ladinien” umfasst fünf Täler, wo heute noch die ladinische Sprache und Kultur dominieren. Neben 

Buchenstein, welche Täler sind gemeint?  

15. Im späten 18. Jahrhundert bringt das Kunsthandwerk, in jedem ladinischen Tal eine eigene 

Spezialisierungsrichtung, Zusatzeinkommen zum schwer erarbeiteten landwirtschaftlichen Ertrag. 

Nenne die wichtigsten Kunsthandwerke getrennt nach den ladinischen Tälern.  

16. Woher stammt die ladinische Sprache?  

17. Nach dem Ersten Weltkrieg kam es zur Aufspaltung der Ladiner. Auf welchen italienischen Provinzen 

ist heute Ladinien verwaltungsmäßig aufgeteilt?  
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Beginne nun die Virtuelle Tour im Museum Ladin Ursus ladinicus. 

18. Wo liegt der Standort des Museum Ladin, der dem prähistorischen Bären der Dolomiten gewidmet 

ist?  

19. Wann lebte der bereits ausgestorbene Höhlenbär? 

20. Der Höhlenbär, der im Gadertal aufgefunden wurde, weist unterschiedliche Eigenschaften auf als die 

anderen Höhlenbären (Ursus spelaeus). Wie wurde diese Bärenart genannt und wo genau liegt der 

Fundort? 

 

 

 

 


